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Unsere Pfarrbüros

zentrales Pfarrbüro St. Bernhard, Weststadt
Sekretariat: Frau Friedrich und Frau Fetscher
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10.00 – 12.00

Außer: 20.06. geschlossen
Bernhardusplatz 2, 76530 Baden-Baden
Tel. 07221 - 63706, Fax 07221 - 394979, st.bernhard@kath-baden-baden.de

Pfarrbüro St. Bonifatius, Lichtental
Sekretariat: Frau Hrstić
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 09.00 – 12.00, Di: 14.00 – 17.00
   Außer: 2., 5., 12., 13. und 20.06. geschlossen
Kirchweg 7, 76534 Baden-Baden
Tel. 07221 - 97740, Fax 07221 - 977419, st.bonifatius@kath-baden-baden.de
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GEISTLICHES WORT 

Der „Gott der (Neu)-Anfänge" 
 

(Neu-)Anfänge begegnen uns ständig - ob 
Jobwechsel, Umzug, das Eingehen oder Be-
enden von Freundschaften, das Weiterma-
chen nach einem Streit oder nach dem Ver-
lust eines Menschen und auch die Entschei-
dung für ein Leben mit Gott - all das sind 
Anfangsmomente. 
 

Solche Momente können herausfordern. 
Viele Menschen finden dann Trost und Ori-
entierung im Glauben. In der Bibel steht 365 
Mal „Fürchte dich nicht!", also für jeden Tag 
ein Mal: „Trau dich, habe Mut, neue Wege 
zu gehen!" Gott ermutigt uns täglich, Neuanfänge optimistisch anzugehen. 
 

Auch Abraham steht im Buch Genesis am Anfang eines neuen Weges.  
 Auf Gottes Ruf hin gibt Abraham seine gewohnte Sicherheit und die seines 

Volkes auf, um in das ihm unbekannte Land Kanaan zu ziehen. Was ist das 
für ein Gott, der ein ganzes Volk in die Unsicherheit schickt? Gott sagt: „Geh 
fort aus deinem Land in das Land, das ich dir zeigen werde!" Wir sprechen 
also von einem Gott, der uns während der Veränderung und in den Anfän-
gen begleitet und sie uns zutraut. 

 Abraham gehorcht Gottes Ruf ohne zu zögern und vertraut auf seine Füh-
rung, obwohl er nicht alle Details kennt, und Gott sagt ihm, dass er ihn seg-
nen wird. Gleichzeitig erteilt er ihm den Auftrag, ein Segen für andere zu 
sein. Vertraue auf Gottes Führung, denn er hat einen segensreichen Plan für 
dein Leben. Und Gott ist über den Moment des Neuanfangs hinaus da und 
denkt an dich und deine Nächsten. 

 Schlussendlich zieht Abraham nach Bet-El („Haus Gottes") weiter, wo er 
sein Lager aufschlägt. Er wusste, dass er mit Gott unterwegs ist. Und genau 
so ist Gott auch bei dir, wenn du in deinem Leben Neuland betrittst. 

 

Also: Sei bereit zum Aufbruch. Das Leben ist ständige Veränderung, rechne 
damit! Und habe den Mut, Gottes Ruf zu folgen. Das ist entscheidend für ein 
erfülltes und segensreiches Leben. 
 

Sei gesegnet, 
Luisa Bucher 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 

Sonntag, 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit 
Apg 7,55-60,Offb 22,12-17.20, Ev: Joh 17,20-26 

9:00  ACURA-Klinik Wort-Gottes-Feier (Diakon Lenski) 
9:30  St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
10:30  Klinikum Balg Wort-Gottes-Feier (Diakon Lenski) 
11:00  St. Bonifatius Wort-Gottes-Feier (PRef. Frey) 

mit KiGa Franziskus 
Predigtreihe mit Rebekka Ulmer 
Verabschiedung  
Rebekka Ulmer und Dagmar Kaltenbach 
parallel Kinderkirche 
anschl. Bonitöpfle  

11:00  St. Bernhard Eucharistiefeier  (Vikar Lazar) 
18:00  Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Dienstag, 03.06.  

10:00  St. Josef Eucharistiefeier 
18:30  Dreieichenkapelle Eucharistiefeier  
18:45  St. Bonifatius Taizégebet 
20:00  Krypta St. Bernhard Lobpreis und Anbetung  
Mittwoch, 04.06.  

16:30  St. Bernhard Rosenkranz 
18:00  St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 

Donnerstag, 05.06. Hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote 
11:30  Stiftskirche Rosenkranz 
12:15  Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 06.06. Herz-Jesu-Freitag 

15:00  Stiftskirche Anbetung 
16:30  St. Bernhard Rosenkranz 
18:30  St. Bonifatius Eucharistiefeier  

mit Anbetung 
Antonie u. Kuno Kunz,  
Adelheid u. Alfred Grunau 

Samstag, 07.06.  
 RENOVABIS-Kollekte 
11:00  Hl. Geist Tauffeier  

von Mina Lotti Meier 
18:00  St. Eucharius Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
18:00  St. Antonius Wort-Gottes-Feier (Sr. Regina) 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 

Sonntag, 08.06. Pfingstsonntag 
Apg 2,1-11,1 Kor 12,3b-13, Ev: Joh 20,19-23 

 RENOVABIS-Kollekte 
9:30  St. Josef Festmesse (Vikar Lazar) 
11:00  St. Bernhard Festmesse (Vikar Lazar) 
11:00  Hl. Geist Festmesse (Dekan Seiser) 

Titularfest  
18:00  Stiftskirche Festmesse (Pfr. Hoffmann) 
Montag, 09.06. Pfingstmontag 

11:00  Lichtentaler Allee Ökumenischer Gottesdienst der ACK  
Dienstag, 10.06.  

10:00  St. Josef Eucharistiefeier 
18:30  Dreieichenkapelle Eucharistiefeier 
Mittwoch, 11.06.  

16:30  St. Bernhard Rosenkranz 
17:45  St. Eucharius Rosenkranz 
18:00  St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
18:30  St. Eucharius Eucharistiefeier 

Für Verst. der Fam. Bleich u. Schwierz 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 

Donnerstag, 12.06.  
11:30  Stiftskirche Rosenkranz 
12:15  Stiftskirche City-Messe 
19:00  Krypta St. Bernhard Praystation  

Jugendgottesdienst 
Freitag, 13.06.  

15:00  Stiftskirche Anbetung 
16:30  St. Bernhard Rosenkranz 
Samstag, 14.06.  

14:00  St. Bernhard Ökumenische Trauung 
von Gianna Bartl und Dominik Erlatsch 

18:00  St. Eucharius Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
18:00  Hl. Geist Wort-Gottes-Feier (Hr. Krempel) 
18:00  St. Antonius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 
Sonntag, 15.06. Dreifaltigkeitssonntag 

Spr 8,22-31,Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15 
9:00  ACURA-Klinik Wort-Gottes-Feier (Fr. Wurz) 
9:30  St. Josef Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
10:30  Klinikum Balg Wort-Gottes-Feier (Fr. Wurz) 
11:00  St. Bonifatius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
11:00  St. Bernhard Eucharistiefeier  (Pfr. Hoffmann) 
12:15  St. Bonifatius Tauffeier  

von Edoardo Totora 
18:00  Stiftskirche Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
Dienstag, 17.06.  

10:00  St. Josef Eucharistiefeier 
18:30  Dreieichenkapelle Eucharistiefeier 
20:00  Krypta St. Bernhard Lobpreis und Anbetung  
Mittwoch, 18.06.  

16:30  St. Bernhard Rosenkranz 
18:00  St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz"  
Donnerstag, 19.06. Fronleichnam 

Gen 14,18-20,1 Kor 11,23-26, Ev: Lk 9,11b-17 
10:00  Klosterhof   

Abtei Lichtenthal 
Festmesse 
(Vikar Lazar, Pfr. Gerstner, Pfr. Wiesław Soja) 
anschl. Prozession zur Kirche St. Josef   

Freitag, 20.06.  
11:00  St. Bonifatius Trauung 

von Susanne Keil und Florian Maier 
15:00  Stiftskirche Anbetung 
16:30  St. Bernhard Rosenkranz 
17:00  KWA Hahnhof Wort-Gottes-Feier 
Samstag, 21.06.  

18:00  St. Eucharius Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
18:00  Hl. Geist Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00  St. Antonius Wort-Gottes-Feier (Hr. Waizenegger) 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 

Sonntag, 22.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
Sach 12,10-11;13,1,Gal 3,26-29, Ev: Lk 9,18-24 

9:30  St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
11:00  St. Bonifatius Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
11:00  St. Bernhard Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
18:00  Stiftskirche Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
Montag, 23.06.  

18:30  ACURA-Klinik Abendmeditation 
Dienstag, 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

18:45  St. Bonifatius Taizégebet 
Mittwoch, 25.06.  

16:30  St. Bernhard Rosenkranz 
17:45  St. Eucharius Rosenkranz 
18:00  St. Josef Kirchplatz „Deutschland betet Rosenkranz“ 
18:30  St. Eucharius Eucharistiefeier 
Donnerstag, 26.06.  

11:30  Stiftskirche Rosenkranz 
12:15  Stiftskirche City-Messe 
Freitag, 27.06. Heiligstes Herz-Jesu 

15:00  Stiftskirche Anbetung 
16:30  Saal St. Bernhard Rosenkranz 
18:30  St. Josef Eucharistiefeier 

mit Seelenamt 
Samstag, 28.06.  

16:30  St. Bernhard Firmgottesdienst (Jugendpfr. Treffert) 
18:00  St. Eucharius Wort-Gottes-Feier (Fr. Wurz) 
18:00  Hl. Geist Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
18:00  St. Antonius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
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GOTTESDIENSTE JUNI 

Sonntag, 29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 
13. Sonntag im Jahreskreis 
1 Kön 19,16-21,Gal 5,1.13-18, Ev: Lk 9,51-62 

9:00  ACURA-Klinik Wort-Gottes-Feier (A. Freisen) 
9:30  St. Josef Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 
10:30  Klinikum Balg Wort-Gottes-Feier (A. Freisen) 
11:00  St. Bonifatius Eucharistiefeier (Vikar Lazar) 

parallel Kinderkirche  
11:00  St. Bernhard Eucharistiefeier (Pfr. Hoffmann) 
18:00  Stiftskirche Eucharistiefeier (Dekan Seiser) 
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GOTTESDIENSTE IM JUNI 

Weitere Gottesdienste und Beichtgelegenheiten 
 

Cistercienserinnen-Abtei Lichtenthal 
sonntags   08:45 Terz 
   09:00 Eucharistiefeier mit Gregorianischem Choral 
   01.06. von 14:00 - 17:00 Eucharistische Anbetung  
   anschl. Vesper mit eucharistischem Segen  
   08.06., 17:00 Vesper mit eucharistischem Segen  
   19.06., 17:00 Vesper mit eucharistischem Segen  
Mo, u. Mi:  17:30 Eucharistiefeier  
   Mo, 09.06., 09:00 Eucharistiefeier Pfingstmontag 
   Mi, 18.06., 07:15 Eucharistiefeier 
   Mo, 23.06., 07:15 Eucharistiefeier 
Di, Do, Fr, Sa: 07:15 Eucharistiefeier 
   Do, 19.06., 08:30 Eucharistiefeier Fronleichnam 
täglich  17:00 gesungene Vesper 
       

Gottesdienste in anderen Sprachen 
samstags  18:00 St. Josef  kroatische Eucharistiefeier 
sonntags  15:00 St. Josef   polnische Eucharistiefeier 
Sonntag, 01.06. 08:45 St. Bernhard  ukrainische Eucharistiefeier 
Sonntag, 15.06. 08:45 St. Bernhard  ukrainische Eucharistiefeier 
Sonntag, 29.06. 08:45 St. Bernhard  ukrainische Eucharistiefeier 
   

Beichtgelegenheiten 
Seelsorgeeinheit: Beichttermine bitte über das Pfarrbüro anfragen 
   07., 21.06.   16:00 St. Josef 
   14.06.    16:00 St. Bernhard 
Abtei Lichtenthal:  Sa, 16:00 

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters: 
Dass die Welt im Mitgefühl wachse 
Beten wir, dass jede und jeder von 
uns in der persönlichen Beziehung 
mit Jesus Trost findet und von  

Seinem Herzen das Mitgefühl für die 
Welt lernt.  
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SEELSORGEEINHEIT 
Abschiedsgruß von Schwester Regina 
Liebe Gemeinde! 
Vor fast acht Jahren bin ich ehren-
amtlich von Herr Pfarrer Teipel in 
das Seelsorgeteam aufgenommen 
worden. Es war für mich eine gute, 
wertvolle Zeit. Durchgängig, auch 
mit Herr Pfarrer Koffler waren unse-
re Teambesprechungen immer kon-
struktiv. Der gemeinsamen Aufgabe 
für die Seelsorgeeinheit bewusst, 
war für mich stets die gegenseitige 
Unterstützung erlebbar. Ein Team 
mit gut menschlichem Umgang, zu 
dem ich aus Überzeugung gerne ge-
hörte. 
 

 

Bereits vor einigen Monaten hatte 
ich ein Gespräch mit Herr Pfarrer 
Koffler, dass ich mich zum Sommer 
dieses Jahres aus Altersgründen ver-
abschieden werde. Dieser Zeitpunkt 
ist jetzt gekommen. 
 

Für folgende Dienste werde ich auch 
weiterhin noch unterwegs sein: für 
Wort-Gottes-Feiern in zwei Kliniken, 
Hausbesuche und Krankenkommuni-
on. Nach wie vor bleibt die Möglich-
keit für Begegnungen mit Ihnen, auf 
die ich mich freue, ob Zuhause oder 
auch in der Stadt. 
 

Ihnen Allen eine frohe, gesegnete 
Sommerzeit, Sr. Regina 
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SEELSORGEEINHEIT 

Anke Bräuer nimmt am Liturgiekurs Freiburg teil 
Mit der Wahl von Papst Leo XIV. be-
ginnt ein neues Kapitel für die Kir-
che. Seine ersten Worte waren eine 
Friedensbotschaft - ein starkes Signal 
in einer unfriedlichen Zeit. Doch ich 
hoffe auch auf einen inneren Neuan-
fang: für eine Kirche, die sich nach 
Einheit in Vielfalt, Gerechtigkeit und 
echter Gleichberechtigung sehnt. 
Nicht aus Protest, sondern aus Liebe. 
Aus Verantwortung. Und im Vertrau-
en darauf, dass der Geist Gottes 
nicht rückwärtsgewandt, sondern 
vorwärts weht. 
 

Mein Glaube ist in der Bernhar-
duskirche gewachsen - ebenso wie 
die Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen. Hier habe ich die Sak-
ramente empfangen, war Ministran-
tin und bin bis heute aktiv in liturgi-
schen Diensten und im Gemeindele-
ben.  
 

Mein Glaube hat sich in den letzten 
Jahren vertieft - auch durch den 
Theologischen Kurs. Jetzt setze ich 
diesen Weg im Liturgiekurs der Erz-
diözese fort, um mich darauf vorzu-
bereiten, Wort-Gottes-Feiern auch 
eigenständig zu leiten. 
 

Im Rahmen der praktischen Kurspha-
se werde ich mehrere Feiern gestal-
ten dürfen - unter anderem am 
Sonntag, den 6. Juli um 11 Uhr in St. 
Bernhard. Dort liturgisch wirken zu 
dürfen, bewegt mich sehr. Ich wün-

sche mir, dass Wort-Gottes-Feiern 
Orte sind, an denen spürbar wird: 
Gott spricht - im Leben, im Suchen, 
in der Gemeinschaft. 
 

Allen, die mich auf diesem Weg be-
gleiten, die Liturgie mitfeiern oder 
mich im Gebet mittragen, gilt mein 
herzlicher Dank. Besonders danke 
ich meiner Mentorin Gemeinde-
referentin Veronika Weiler für ihre 
bestärkende und verlässliche Beglei-
tung.  
 

Mein Name ist Anke Bräuer und ich 
freue mich auf viele weitere Begeg-
nungen in unserer Gemeinde. Für 
alle, die mich noch nicht persönlich 
kennen: Vielleicht ergibt sich ja bald 
eine Gelegenheit zum Kennenlernen 
- im Gottesdienst, im Gespräch oder 
einfach mitten im Gemeindeleben. 
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SEELSORGEEINHEIT 

Schwerpunkt Front Office  
in Teilzeit oder Vollzeit (unbefristet). 
 

Ihre Aufgaben: 
 Aufbau des zentralen Pfarrbüros 

der neuen Pfarrei 
 Verantwortung für das Front Of-

fice: Bearbeitung und Weiterlei-
tung des zentralen Post- und Email-
eingangs; Telefondienst 

 Betreuung örtlicher kirchlicher 
Gruppierungen 

 Allgemeine Sekretariatsaufgaben 
 

 

 
 
 
 
 

Schwerpunkt Finanzen 
in Teilzeit oder Vollzeit (unbefristet). 
 

Ihre Aufgaben: 
 Übernahme der Kassenbuchhal-

tung und Finanzen der Katholi-
schen Seelsorgeeinheit Baden-
Baden zum frühstmöglichen Zeit-
punkt 

 Vorbereitung und Umsetzung der 
Buchhaltungsprozesse der neuen 
Pfarrei in Zusammenarbeit mit dem 
neuen Verwaltungsdienst der Erzdi-
özese Freiburg 

 Nach dem 1. Januar 2026: Konsoli-
dierung der Girokonten der bisheri-
gen acht Seelsorgeeinheiten; Aus-
stellen aller Spendenbescheinigun-
gen der neuen Pfarrei 

Stellenangebot: 
Personen für Pfarrsekretariat in St. Bernhard gesucht 
 

Wir bieten Ihnen 
 eine spannende, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem laufenden Trans-

formationsprozess 
 Fortbildungsmöglichkeiten 
 Betriebliche Altersversorgung, Jobrad, Benefit 
 

Sie bringen mit 
 Verwaltungs- und Bürokenntnisse 
 Beherrschen der MS Office-Programme 
 Flexibilität, Loyalität und Zuverlässigkeit 
 Hohes Eigenengagement 
 Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche 
 

Bewerbungen und Rückfragen bis zum 15. Juni 2025 per E-Mail an:  
st.bonifatius@kath-baden-baden.de oder telefonisch: 07221 97740.  
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SEELSORGEEINHEIT 
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SEELSORGEEINHEIT 

Predigtreihe in St. Bonifatius mit Rebekka Ulmer 
Am Sonntag, 1. Juni findet um  
11 Uhr in St. Bonifatius in Lichtental 
eine besondere Wort-Gottes-Feier 
statt: In der Predigtreihe mit dem 
Titel „Neulich ist mir Gott begegnet“ 
wird Rebekka Ulmer die Gastanspra-
che halten.  
 

Die studierte Religions- und Sozial-
pädagogin war Teil des Baden-
Badener Seelsorgeteams und für die 
Jugendarbeit mitverantwortlich. 
Mittlerweile ist sie als Schulsozialar-
beiterin an zwei Grundschulen tätig. 
Von einer ersten Gottesbegegnung 
an ihrer neuen Wirkungsstätte 
möchte sie in ihrer Ansprache be-

richten: Gott ist ihr empathisch wie 
ein Kind begegnet.  
 

Passend zu diesem Thema wird der 
Gottesdienst kreativ mitgestaltet 
von Kindern und Erzieherinnen des 
Kindergartens St. Franziskus, Ober-
beuern.  
 

Den Gottesdienst leitet Pastoralrefe-
rent Dominik Frey. Parallel zum 
Hauptgottesdienst findet eine Kin-
derKirche für Kinder ab drei Jahren 
statt. Nach dem Gottesdienst sind 
alle zum „Bonitöpfel“, einem lecke-
ren Mittagessen auf Spendenbasis, 
ins Gemeindehaus eingeladen. 

Dominik Frey 
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Kloster Lichtenthal 
 

Am Samstag, 7. Juni findet um 15 
Uhr wieder das Bibel-teilen mit 
Schwester Maria Cordis vom Kloster 
Lichtenthal statt. Treffpunkt am Ora-
torium des Klosters Lichtenthal. 
 

Nähere Informationen unter  
Tel. 504910. 

BasisBibel-Abend in der Weststadt 
 

Der nächste ökumenische 
BasisBibel-Abend findet am 17. Juni 
um 19.30 Uhr im Gemeindesaal der 
Paulusgemeinde statt.  
 

Nähere Informationen bei Gudrun 
Falk-Lutz-Bachmann Tel. 17233. 

Bibel-teilen in Lichtental und in der Weststadt 

SEELSORGEEINHEIT 

Der Frauentreff St. Eucharius lädt ein 
zum Spielenachmittag in der Krypta 
am 5. Juni von 14 bis 17 Uhr.  
 

Am 16. und 30. Juni findet jeweils 
von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr in der 
Krypta der Euchariuskirche in Balg 
die Sitzgymnastik statt. 

Sitzgymnastik und Spielenachmittag in Balg 

Renovabis ist die Solidaritätsaktion 
der deutschen Katholiken mit den 
Menschen in Mittel- und Osteuropa.  
 

Der Name stammt aus Psalm 104: 
„Du (Gott) wirst das Antlitz der Erde 
erneuern“, lateinisch: renovabis fa-
ciem terrae. Renovabis heißt also 
„Du (Gott) wirst erneuern“. 
 

Renovabis unterstützt Projekte zur 
Erneuerung des kirchlichen und ge-
sellschaftlichen Lebens in den ehe-
mals kommunistischen Ländern.  

Renovabis - Pfingstkollekte am 8. und 9. Juni 



19 

SEELSORGEEINHEIT

Unter dem Motto Funkenflug sind 
seit November 34 Jugendliche unse-
rer Seelsorgeeinheit im Alter von 14-
16 Jahren auf dem Weg, um sich auf 
die Firmung vorzubereiten. 

In ihren Projekten machen die Ju-
gendlichen neue, herausfordernde 
und freudige Erfahrungen. Sie enga-
gieren sich mit viel Freude im Tafel-
laden, in der Tagespflege, beim Mi-
nistrieren und Gottesdienste gestal-
ten, im JesusBande-Gottesdienst, 
beim Kirchencafé, beim Sternsingen, 
in der Fahrradwerkstatt und in der 
Jugendband „Spielraum“. Sie gewin-
nen und vertiefen ihre Erfahrungen, 

als Christ den Glauben verantwor-
tungsvoll zu leben.  

In fünf Gruppenstunden findet eine 
Auseinandersetzung mit dem Glau-
ben und mit den Spuren Gottes in 
der alltäglichen und eigenen Lebens-
welt statt. Da kommt es zu spannen-
den Entdeckungen und Erkenntnis-
sen.  

In der Praystation, dem monatlichen 
Jugendgottesdienst mit jugendge-
rechten Impulsen und Texten, haben 
die jungen Menschen den Raum, 
ihre Anliegen ins Gebet vor Gott zu 
bringen. Die Gemeinschaft und das 
Miteinander ist auch noch im Ju-
gendcafé bei Spiel und Austausch 
gewachsen. 

Am Samstag, 28. Juni um 16.30 Uhr 
steht die Feier der Firmung in St. 
Bernhard in der Weststadt an. Die 
Jugendlichen aus unseren Gemein-
den empfangen das Sakrament der 
Firmung durch Jugendpfarrer Johan-
nes Treffert. Mitgestaltet wird der 
Gottesdienst von der Jugendband 
„Spielraum“ aus Ebersteinburg. Wir 
laden Sie herzlich ein zur Mitfeier 
des Firmgottesdienstes und bitten 
Sie, unsere Jugendliche im Gebet zu 
begleiten. 

Veronika Weiler 

Feier der Firmung am 28. Juni in St. Bernhard 
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SEELSORGEEINHEIT 

Die EFL-Beratungsstelle lädt herzlich 
ein zum Jubiläumsfest anlässlich ih-
res 50-jährigen Bestehens. Die Feier 
findet am Dienstag, 1. Juli um 17 Uhr 
in der Kirche St. Bernhard statt und 
wird durch einen Festvortrag von Dr. 
Christoph Hutter bereichert. 
 

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage: 
www.efl-baden-baden.de 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – 
und auch über helfende Hände für 
Aufbau, Umtrunk und Abbau. Wenn 
Sie uns unterstützen möchten, mel-
den Sie sich gern unter:  
beratung@efl-baden-baden.de 

Pamela McCann 

50 Jahre EFL-Beratungsstelle - Wir feiern Jubiläum! 

Die psychologische Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
berät Sie gerne persönlich am 
Marktplatz 10 oder per Telefon oder 
Video. 
 

 

Wir beraten bei Problemen und Kon-
flikten in der Partnerschaft, bei Tren-
nung, in der Familie oder mit sich 
selbst und anderen. 
Telefonische Terminvereinbarung 
unter Tel. 22000 oder per Mail: 
beratung@efl-baden-baden.de. 

Angebote der EFL-Beratungsstelle 
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SEELSORGEEINHEIT

Wir starten eine neue Veranstal-
tungsreihe für Erwachsene, die in 
Familie und Beruf mitten in der Rush
-Hour des Lebens stehen. Fehlt Dir 
mitten im Leben oft die Zeit, um zu 
erleben, wie Du in Dir einen Halt 
spürst? 

Unser gemeinschaftsstiftendes Ange-
bot bietet aktive Elemente, die mit 
biblischen Impulsen verknüpft sind. 
Dadurch kannst du alleine, in Beglei-
tung, mit Freunden oder Familie 
durchatmen. Jeder Termin widmet 
sich einem thematischen Schwer-
punkt - fester Bestandteil ist ein ge-
meinsames Essen.  

Wir treffen uns zum ersten Mal am 
Samstag, 26. Juli um 14 Uhr an der S-
Bahnhaltestelle Raumünzach/
Forbach. 

Wir starten mit einem gemeinsamen 
Impuls in den Nachmittag. Dann wer-
den wir ca. 2,5 Stunden lang entlang 
des Murgbettes wandern. Dabei geht 
es auch mal über größere Steine, 
schmale Pfade oder dicht am Wasser 
entlang. Deshalb sind festes Schuh-
werk und Sonnenschutz wichtig.  

Unterwegs laden wir zu einer Aus-
tauschrunde über das Erlebte ein. 
Dabei wollen wir Gottes Spuren in 

unserem Leben entdecken und zu-
sammen ins Gespräch kommen. 
Ebenfalls werden wir uns auf dem 
Weg mit einem gemeinsamen Pick-
nick stärken, zu dem alle eingeladen 
sind, eine Kleinigkeit beizusteuern. 
Das Ende wird gegen 17.30 Uhr sein. 

Wir freuen uns auf Euch und Eure 
Anmeldung bis zum 22. Juli über die-
sen QR-Code oder auf unserer  
Homepage.  

Julia Armbruster-Wagner,  
Veronika Weiler  

Me.Time.Impuls - Zeit, mich selbst zu spüren 
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SEELSORGEEINHEIT 

Auf geht’s! Pfarreiratswahl am 19. Oktober 
Am 19. Oktober ist die Pfarreirats-
wahl für die neue Pfarrei St. Bern-
hard Baden-Baden. Insgesamt 26 
Personen werden dann im Pfarreirat 
über die Belange der Pfarrei ent-
scheiden. 
 

Der Wahlvorstand steht fest  
Damit die Wahl reibungslos vonstat-
tengehen kann, wurde am 27. März 
der neue Wahlvorstand konstituiert, 
bestehend aus dem Pfarreiökono-
men Dr. Alexander Stummvoll und je 
einem Abgesandten aus den acht 
Seelsorgeeinheiten. Dr. Stummvoll 
wurde beim Zusammentreffen des 
Wahlvorstands zum 1. Vorsitzenden, 
Dr. Arnold Meissner zu seinem Stell-
vertreter gewählt. 
 

Aufgaben des Pfarreirats 
Für die Wahl im Oktober braucht es 
natürlich auch noch Kandidierende. 
Da der Pfarreirat neben dem Pfarr-
verwaltungsrat das einzige Entschei-
dungsgremium in der gesamten 
Raumschaft werden wird, haben die 

Räte viele wichtige Entscheidungen 
zu treffen. Unter anderem entwi-
ckeln und beschließen sie Ziele für 
die pastorale Arbeit der Pfarrei, le-
gen Schwerpunkte fest und initiieren 
innovative Projekte.  
 

Bis Ende Juli werden in den Seelsor-
geeinheiten Kandidierende gesucht. 
Wenn Sie Interesse haben, sich auf-
stellen zu lassen, dann wenden Sie 
sich an das Pfarrbüro Ihrer Seelsor-
geeinheit oder schreiben Sie an  
postfach@dekanat-baden-baden.de. 
 

Die Pfarreiratswahl in den Medien 
Seit 1. Mai finden Sie alle Informatio-
nen zur Pfarreiratswahl im Dekanat 
Baden-Baden online unter der künf-
tigen Pfarrei-Homepage:  
www.kath-bernhard-baden.de.  
Nach der Mitteilung der Wahlergeb-
nisse wird die Seite ab November 
2025 zur offizielle Homepage der 
Pfarrei St. Bernhard Baden-Baden. 

Ramona Dusch 
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AUF EINEN BLICK 

SEELSORGEEINHEIT 

Wann? Was? Wo? 

Do, 05.06., 14.00 h Spielenachmittag Krypta St. Eucharius 

Do, 05.06., 19.30 h Bibelkreis Gemeindehaus St. Bonifatius 

Sa, 07.06., 15.00 h Bibel-teilen Kloster Lichtenthal 

Do, 12.06., 14.30 h Treffen des Altenwerks Theresienheim 

Mo, 16.06., 14.30 h Sitzgymnastik Krypta St. Eucharius 

Di, 17.06., 19.30 h Ökum. Basis-Bibelabend Paulusgemeinde 

Mo, 30.06., 14.30 h Sitzgymnastik Krypta St. Eucharius 

Lust auf ein FSJ an der Klosterschule vom Hl. Grab? 
Die Klosterschule vom Heiligen Grab 
bietet vom 1. September bis 31. Juli 
2026 eine FSJ- oder BFD-Stelle an. 
Mögliche Einsatzgebiete: Mitarbeit 
in der GTB, im Sekretariat, in der 
Schulsozialarbeit oder bei digitalen 
Medien.  
 

Wir bieten: 
 ca. 430 Euro monatl. Taschengeld 
 20 Bildungstage  
 gesetzliche Versicherung  
 und vieles mehr 
 

Weitere allgemeine Infos zum FSJ 
unter www.freiwilligendienste-
caritas.de/interessierte/der-
freiwilligendienst 
 

Bewerbung bei der Schulleitung  
Tel.  973980, Mail: info@hl-grab.de. 
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RÜCKBLICKE 

Am 14. April fuhren acht Minis unse-
rer Seelsorgeeinheit zur Chrisam-
Messe nach Freiburg. Dieses Jahr 
fuhren Vikar Lazar, Mesner Goran 
Dobric und Jugendmitarbeiterin Re-
bekka Ulmer die Minis mit Pfarreibus 
und Auto nach Freiburg.  
 

Nach einer kurzen Schnitzeljagd, bei 
der das Stadtwappen Freiburg be-
staunt und ein Mini-Wappen erstellt 
wurde, ging es schon zum Mittages-
sen in die Markthalle. Hier konnten 
die Minis zwischen indischem oder 
italienischem Essen wählen. Die Piz-
za frisch aus dem Ofen war nur eines 
der Highlights an diesem Tag.  
 

Nach einem schnellen Eis und einem 
Gruppenbild vor dem Freiburger 
Münster ging es in das Münster. 
Dort sitzen die Mini-Gruppen zur 
Chrisam-Messe nämlich in Scharen 

auf dem Boden vor dem Altarraum, 
ganz nah dran am Geschehen.  
 

Die Chrisammesse ist auch immer 
ein Ort, alte Bekannte und liebge-
wonnene Menschen wiederzusehen. 
So haben wir in diesem Jahr unseren 
Bischof Stefan Burger, Kooperator 
Thomas Rudolf und Pater Piotr ge-
troffen und die Chance auf einen 
Austausch und ein gemeinsames 
Foto genutzt.  
 

Nach dem Empfang im Priestersemi-
nar wollten wir mit Vikar Lazar noch 
den Turm des Münsters besuchen. 
Leider hatte dieser schon geschlos-
sen. Darum ging es nochmal auf ein 
Eis und der Plan wurde geschmiedet, 
im nächsten Jahr gleich als erstes 
den Turm des Münsters zu besichti-
gen. 

Rebekka Ulmer 

Mini-Ausflug zur Chrisam-Messe in Freiburg 
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RÜCKBLICKE 

Eine besondere Osterfreude bereite-
ten einige Minis der Seelsorgeeinheit 
für die Osternacht in St. Bernhard 
vor. Die Gruppe von Kindern und 
Jugendlichen, die sich aus Minis ver-
schiedener Gemeinden zusammen-
setzte, traf sich bereits um die Mit-
tagszeit des Karsamstags, um mehre-
re Bleche köstliches Hefegebäck zu 
backen und 90 Eier zu färben.  
 

Diese Köstlichkeiten sowie das Os-
terbier, das Günther Engels gemein-
sam mit anderen Gemeidemitglie-

dern gebraut hatte, wurde nach der 
feierlichen Ostermesse vor dem Ge-
meindehaus angeboten.  
 

Der Einladung folgten viele Gottes-
dienstgäste, so dass es zeitweise eng 
wurde auf der Terrasse. Während im 
Hintergrund das Osterfeuer noch auf 
dem Bernhardusplatz brannte, ka-
men die Gemeindemitglieder ins 
Gespräch. Die Minis konnten sich 
über 211 € für die Zeltlagerkasse 
freuen. 

Sebastian Kett  

Minis backen für die Osternacht 
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RÜCKBLICKE 

In einem sehr lebendigen Auferste-
hungsgottesdienst erlebten die 90 
Mitfeiernden aus fern und nah, wie 
die junge Gemeinde in St. Antonius 
mit Leandro Binz, Jenna Eller, Rebec-
ca Leiber, Julia und Hannah Scharer 
sowie Samia Wehe mit Lesungen, 
Texten und einem szenischen Rollen-
spiel die Auferstehungskraft Gottes 
bewusst machen konnte.  
 

Musikalisch haben Bernd Benz mit 
Alexandra Schneider und Christian 
Benz eine festliche Stimmung entste-
hen lassen, das Exultet, das Gloria, 
die Gemeindelieder und ein Sologe-
sang unterlegten die liturgischen 
Abfolgen der Osternacht beeindru-
ckend.  

Der Abend klang dann mit einem 
Umtrunk aus, bei dem auch selbstge-
brautes Bier munden konnte. Mein 
besonderer Dank geht an Elke Benz, 
Nicole und Ralph Scharer und das 
Gemeindeteam um Cornelia und 
Jens Leiber für die Logistik des 
Abends rund um das Osterfeuer. 
 

Alle haben dazu beigetragen, dass 
die Mitfeiernden durch einen tradi-
tionellen und zugleich modernen 
Gottesdienst das „Surrexit“ erleben 
konnten. Es war mir eine Freude, 
dies zu planen und liturgisch durch-
zuführen. 

Albert Waizenegger 

Auferstehungsgottesdienst für Familien in St. Antonius 
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RÜCKBLICKE 

Zahlreiche Besucher erlebten am 
Ostersonntag in Heilig Geist eine 
beeindruckende Festmesse. Studien-
direktor a.D. und Pfarrer i.R. Heinz 
Georg Hensel zelebrierte auf wun-
derbare Weise den Gottesdienst, der 
alles beinhaltete, was man sich nur 
wünschen konnte. Kein Wunder, 
dass Pfarrer Hensel in der Umgebung 
als ständige Aushilfe sehr gefragt 
und im Einsatz ist.  
 

Die gesangliche Gestaltung erfolgte 
durch die Schola, wobei Rita Pellko-

fer mit ihrem Sopransolo aus der 
wunderschönen Arie „Schafe können 
sicher weiden", die Johann Sebastian 
Bach 1712 schrieb, glänzte und einen 
Höhepunkt setzte. Gemeinsam mit 
Elisabeth Serr (Mezzosopran) unter 
Orgelbegleitung wurde auch Panis 
Angelicus gesungen. Instrumental 
mit Orgel (Rainer Wagenmann) und 
Klarinette (Reinhard Gschwender) 
erfolgte der feierliche Einzug und 
Auszug. Am Ende wurden kleine 
Schokohäschen an die Gäste verteilt. 

Reinhard Gschwender 

Feierliche Ostermesse in Geroldsau 
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RÜCKBLICKE 

„Mit Jesus auf dem Weg“  lautete 
das Motto der diesjährigen Erstkom-
munion, und so machten sich 33 Kin-
der im Herbst in fünf Gruppen zu-
sammen mit ihren zehn engagierten 
Katechetinnen auf den Weg in Rich-
tung Erstkommunion. 
 

Der Höhepunkt waren dann natür-
lich die beiden Gottesdienste am 27. 
April in St. Bernhard und am 4. Mai 
in St. Bonifatius, in denen die Kinder 

zum ersten Mal die Heilige Kommu-
nion empfangen durften. 
 

Ein herzliches Dankeschön an Pfarrer 
Matthias Koffler, Vikar Lazar, an das 
ehrenamtliche Kommunionteam, die 
Katechetinnen, an alle, die in irgend-
einer Weise an der Erstkommunion-
vorbereitung mit beteiligt waren und 
auch an alle, die die Kinder durch ihr 
Gebet begleitet haben. 

Günther Engels 

Erstkommunion in unserer Seelsorgeeinheit 
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RÜCKBLICKE 

Am 8. Mai trafen sich die Seniorin-
nen und Senioren des Seniorenwerks 
Baden-Lichtental zu ihrer Maian-
dacht in der Marienkapelle in Ge-
roldsau. Diese war von Günter Ecker-
le mit Kerzen und Blumen dekorativ 
vorbereitet worden.  
 

Pfarrer Fietz gestaltete die Andacht 
dann in einem sehr ansprechenden 
Rahmen. Gemeinsam wurden Texte 
und Marienlieder aus dem Gotteslob 
gesprochen und gesungen. Der Ab-
schluss der Maiandacht fand dann 
draußen an der Lourdesgrotte statt. 
 

Nach Hause sind wir dann aber nicht.  
Der Segen der Heiligen Muttergottes 
Maria begleitete uns dann zum Gast-
haus Hirsch. Das Beisammensein 
dort mit noch weiteren Maiandacht– 

Gästen, war sehr fröhlich und unter-
haltsam.  
 

Kaum gegessen, erfuhren wir, dass in 
Rom der neue Papst gewählt worden 
war. Das versetzte uns alle in Stau-
nen, denn erst einen Tag zuvor hatte 
das Konklave in Rom begonnen. Be-
sonders Pfarrer Fietz war sehr be-
wegt. Mit einstimmiger Zusage und 
Verständnis aller verließ er uns, um 
Zuhause diese Neuigkeit besser ver-
folgen zu können. So verging wieder 
ein Nachmittag wie im Fluge.  
 

Das nächste Treffen findet am Don-
nerstag, 12. Juni um 14.30 Uhr im 
Theresienheim statt. Dort wird uns 
dann Herr Wagenmann mit seinem 
Akkordeon musikalisch begleiten. 
Wir freuen uns bereits jetzt darauf. 

Helga Mitzel                                                                                                          

Maiandacht des Seniorenwerks in Geroldsau 
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RÜCKBLICKE 

Rund 40 Gläubige haben sich am 
Muttertagssonntag auf dem Eckberg 
eingefunden. Bei strahlendem Son-
nenschein hatten Helferinnen und 
Helfer aus dem Gemeindeteam Bier-
bänke aufgestellt. Der Altar war zwi-
schen den Weinreben hergerichtet.  
 

Vikar Lazar hat das Gebet und den 
Dank für all jene, die ihren Hirten-
dienst an uns tun, ins Zentrum der 
Eucharistiefeier gestellt: Hauptamtli-
che in der Kirche, aber auch Ehren-
amtliche sowie in den Familien El-
tern an ihren Kindern - und irgend-
wann oft auch umgekehrt. Vikar La-
zar freute sich über die rege Teilnah-
me. Er gab aber auch zu bedenken, 
dass, wie allzu oft, noch mehr Men-
schen ferngeblieben als gekommen 

sind. Als Beispiel für eine noch enge-
re Gemeinschaft in der Gemeinde 
berichtete Vikar Lazar aus seiner in-
dischen Heimat, wo die Pastoren - 
also die Hirten der Gemeinde - regel-
mäßig Hausbesuche machen.  
 

Einen Geschmack von solcher Ge-
meinschaft konnten die Anwesenden 
dann noch im Anschluss bekommen: 
Vikar Lazar hatte auch indisches Es-
sen mitgebracht - das gab es zusätz-
lich zu selbst gemachter Limonade 
von den engagierten Barkeepern 
Jakob Meermann und Zacharias 
Schadt, zu Fleischkäsweck sowie zu 
einer herzlichen Einladung, den vie-
len Gelegenheiten für Gemeinschaft 
und Gottesdienst in der österlichen 
Zeit beizuwohnen.    Sebastian Felser 

Muttertag und Gottesdienst an der Eckbergkapelle 
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RÜCKBLICKE 

Maiandacht im Tiergarten 

Die Maiandachten mit Christine Mül-
ler, in diesem Jahr vom Freitag auf 
den Donnerstag verlegt, haben wie-
der etliche Andachtsgäste zusam-
menkommen lassen.  
 

Die Mai-Andacht am Donnerstag, 15. 
Mai findet aus alter Tradition einmal 
im Raum des Kleingärtnervereins 
unterhalb der Moltkestraße statt. 

Das Wetter war in diesem Jahr abso-
lut vorsommerlich warm, und die 
über zwanzig Besucher konnten im 
Freien zur Gottesmutter beten.  
 

Christine Müller wurde unterstützt 
von Vikar Lazar, Veronika Heck und 
Michael Ambrosoli mit seinem Ak-
kordeon.  

Christiane Recht 
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KINDERSEITE 
Finde die zehn Unterschiede 
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IN GOTTES NAMEN ... 
...werden getauft 
07.06.2025 Mina Meier      Heilig Geist 
15.06.2025  Edoardo Totora     St. Bonifatius 
 

...werden getraut 
14.06.2025 Gianna Bartl und Dominik Erlatsch  St. Bernhard 
20.06.2025 Susanne Keil und Florian Maier   St. Bonifatius 
 

… sind verstorben 
15.04.2025 Max Kern (95 Jahre) 
15.04.2025 Martha Morka geb. Szczepanek (93 Jahre) 
18.04.2025 Artur Zimmer (88 Jahren) 
20.04.2025 Ida Seiler geb. Eller (93 Jahre) 
30.04.2025 Hildegard Werth geb. Schölldorf (96 Jahre) 
06.05.2025 Ratko Frankovic (84 Jahre) 
07.05.2025 Erna Koffler geb. Bastian (96 Jahre) 
07.05.2025 Willi Fritz (80 Jahre) 
12.05.2025 Renate Seitz (64 Jahre) 
14.05.2025 Helmut Sans (90 Jahre) 
18.05.2025 Michelangelo D‘Alessandro (13 Jahre) 
19.05.2025 Bernadette Mackert geb. Obergföll (71 Jahre) 
19.05.2025 Heinz Recht (86 Jahre) 



  

FOTOALBUM

Ökumenische 
Osternachtsfeier 
in Lichtental

Das Gemeindeteam 
St. Bonifati us 
bei seiner Klausur 
in Rastatt 

Osterfeuer 
in St. Bernhard
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